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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

CVJM Lauf : TB Johannis 1888 Nürnberg 
Freitag, 28.04.2023, 20:00 Uhr

Bräu-Dümler tütet den Sieg für den TB Johannis 1888 
Nürnberg ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des TB Johannis 1888
Nürnberg am Freitagabend in den Armen: Christine Bräu-Dümler hatte gerade ihr Einzel gewonnen
und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (22:32 Sätze) in
der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen die CVJM Lauf
gesorgt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Pabst / Lamberty und Bräu-Dümler / Schwarz endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerinnen. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Barth / Kurtz das Match mit 1:3 gegen Knorr / Peschtrich abgaben
und eine Niederlage kassierten. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Susanne Barth und Christine
Bräu-Dümler, die Susanne Barth letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Ute Pabst hatte daraufhin
gegen Silvia Knorr wiederum bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Petra Kurtz über die 1:3-Niederlage gegen
Sieglinde Peschtrich hinweggetröstet werden musste. Ulrike Lamberty hatte derweil gegen
Anneliese Schwarz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Beim Stand von 1:5 gingen
die Spitzenspielerinnen der CVJM Lauf und des TB Johannis 1888 Nürnberg in die Box. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Susanne Barth und Silvia Knorr entschieden, das
Susanne Barth letztendlich gewann. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Barth
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Ute Pabst die Partie gegen Christine Bräu-Dümler noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Zwar brachte Anneliese Schwarz Petra Kurtz phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Petra Kurtz mit 3:1 durch. Der neue Zwischenstand war 4:5.
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sieglinde Peschtrich wurden Ulrike Lamberty wiederum unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Petra Kurtz verlor ihre Partie gegen
Silvia Knorr unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Nach diesem Einzel steht Kurtz somit bei 11
Siegen und 16 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Knorr ein 20:14 ausweist.
Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte danach wiederum Susanne Barth beim 7:11, 11:9, 8:11, 11:2,
11:9 gegen Anneliese Schwarz, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Ute Pabst ihre Gegnerin Sieglinde Peschtrich beim eher
ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 9:14 (Pabst) und 6:24 (Peschtrich). Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Ulrike Lamberty und
Christine Bräu-Dümler holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Christine Bräu-Dümler wurden
derweil Ulrike Lamberty dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts
zu holen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der CVJM Lauf die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 8:20 bei 3 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TB Johannis 1888 Nürnberg geht es stattdessen am 03.05.2023 gegen die SpVgg
Zeckern nochmal um Punkte.

 Statistik:
 CVJM Lauf

Doppel: Pabst / Lamberty 0:1, Barth / Kurtz 0:1 
Einzel: S. Barth 3:0, U. Pabst 2:1, P. Kurtz 1:2, U. Lamberty 0:3 

 TB Johannis 1888 Nürnberg
Doppel: Bräu-Dümler / Schwarz 1:0, Knorr / Peschtrich 1:0 
Einzel: S. Knorr 2:1, C. Bräu-Dümler 1:2, A. Schwarz 1:2, S. Peschtrich 2:1


